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Nachlese von Auszubildenden der Alte Leipziger über 
Berufsbildungsmessen während des Hessentages 

Anlässlich des Hessentages in Oberursel hatte die ALTE LEIPZIGER einen Stand an der Feldberg- und 
Hochtaunusschule. Zusätzlich stellte sie sich auch noch auf der „vocatium“ in Offenbach vor. An den 
Ständen konnte man sich über eine Ausbildung, ein Studium oder unterschiedliche Praktika bei der ALTE 
LEIPZIGER informieren. 
 
Im Folgenden berichten Auszubildende über ihre Erfahrungen: 
 
„vocatium“ in Offenbach 
 
Bei dieser Ausbildungsmesse konnten sich die Schüler vorher für Gespräche mit den teilnehmenden 
Unternehmen anmelden. Zu den Terminen sollten die Schüler vorbereitet mit einer Bewerbung, Fragen und 
einem ordentlichen und freundlichen Auftreten erscheinen. Wurden diese Kriterien erfüllt, haben die Schüler 
eine Bescheinigung von den jeweiligen Unternehmen erhalten. 
 
Auch die ALTE LEIPZIGER war hier mit einem Messestand 
vertreten und konnte Schüler für sich begeistern. Mit einem 
schön dekorierten Stand, an dem man Informationsmaterial 
und Werbegeschenke erhalten konnte, machte das 
Unternehmen weiter auf sich aufmerksam und konnte 
interessierte Schüler beraten. 
 
Für die ALTE LEIPZIGER meldeten sich ca. 25 interessierte 
Schüler für ein Gespräch an, von denen ca. 90% erschienen. 
Somit hatten wir eine gute Durchschnittsquote erreicht. 
Insgesamt waren die zwei Tage somit sehr erfolgreich und es 
konnten viele Interessenten für das Unternehmen begeistert 
werden.                   Sina Pachner und Patrick Horn       
 
 
Hochtaunusschule in Oberursel 
 
Auf dem Schulgelände der Hochtaunusschule wurde von der IHK und der Handwerkskammer ein „Parcours 
der Berufe“ aufgebaut, bei dem unterschiedlichste Unternehmen und Berufsgruppen ihre Arbeit vorstellten. 
Zum einen waren die handwerklichen Berufe, wie z. B. Anlagenmechaniker, Dachdecker, Elektriker und 
zum anderen auch die ALTE LEIPZIGER vertreten. An den vielen Ständen konnten sich sowohl Schüler, 
Eltern als auch Lehrer über die beruflichen Möglichkeiten nach der Schule erkundigen. 
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         Der Artikel wurde von den Auszubildenden, Frau Becker, Frau Licht, Frau Pachner, Frau Studenski, Herrn Horn und Herrn Knott, verfasst. 

Besetzt wurde der ALTE LEIPZIGER Stand an 3 Tagen jeweils von 08:30 – 18:00 Uhr von einer Kollegin 
aus dem Bereich Aus- und Weiterbildung, von Auszubildenden sowie von Fachausbilderinnen und 
Fachausbildern der verschiedenen Abteilungen. Somit konnten sich Interessenten mit ihren Fragen direkt an 
uns Auszubildende wenden oder sich Informationen bei den Fachausbildern einholen. Wir verteilten 
Informationsblätter über die Ausbildungsberufe bei der ALTE LEIPZIGER und Werbeartikel, wodurch bei 
einigen Schülern das Interesse noch mehr geweckt wurde. 
 
Am Mittwoch besuchte uns Herr Waldschmidt, Vorstand der ALTE LEIPZIGER Versicherung AG, an der 
Hochtaunusschule. Dies war die Gelegenheit, ihm die gesponserten roten Polo-Shirts im Einsatz zu 
präsentieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
            
                                            

     

Sven Waldschmidt, Lorena Licht, Nina Studenski und Lisa Renz  

 
 
Feldbergschule in Oberursel 
 
Während der Hessentagswoche betreuten wir den Stand der ALTE LEIPZIGER auf der 
Berufsinformationsmesse in der Feldbergschule. Zu dieser Messe waren viele Schulen eingeladen, deren 
Schüler sich über die verschiedenen Ausbildungsberufe (unter anderem Kauffrau/-mann für 
Bürokommunikation, Industriekauffrau/-mann und Bankkauffrau/-mann) informieren konnten.  
 
An dem ALTE LEIPZIGER Stand konnten sich die 
Schüler über unsere Ausbildung informieren. Wir 
beantworteten den Schülern Fragen zum Unternehmen, 
zu Seminaren und zur Berufsschule. 
 
Außerdem zeigten wir den Schülern, was sie beachten 
müssen, wenn sie sich bei einem Unternehmen 
bewerben, und wie sie sich auf Vorstellungsgespräche 
und Einstellungstests vorbereiten können. 
 
Es hat uns viel Spaß gemacht, den Schülerinnen und 
Schülern von unserer Ausbildung zu berichten. 

                                                                        Isabel Becker und David Knott 


